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Die verbotenen Fenster 

Robert Bayer 

 

Knack den Code für Profis!  
 

1) Wieso sollte der Termin für die Theateraufführung 

vorgezogen werden? 

A) weil später viele Schularbeiten waren 

B) weil Herr Famler später nicht Zeit hatte 

C) weil dann schon Ferien waren 

 

2) Wie hieß die Direktorin der Schule? 

A) Frau Knallfrosch  

B) Frau Kalbfisch   

C) Frau Gallfrosch 

 

3) Wer sollte den bösen Ritter spielen? 

A) Julian 

B) Herbert 

C) Siegfried 

 

4) Wie hieß der Schulwart? 

A) Herr Blocksberger   

B) Herr Blocksberg  

C) Herr Blockburger 

 

5) Wem gehörte der Hund, den der Schulwart versteckt hielt? 

A) seiner Schwester  

B) seinem kranken Bruder  

C) der Direktorin 

 

6) Wie viele Kinder kletterten beim zweiten Mal unerlaubt über die Mauer? 

A) 6  

B) 13  

C) 22 

 

7) Wer hatte in den unterirdischen Räumen heimlich unterrichtet? 

A) Graf Nasky  

B) die Klosterschwestern  

C) der schwarze Mönch 

 

 
Erklärung „Knack den Code“: 

 
Partner A liest die Aussagen vor, Partner B  

notiert die richtige Antwort (A, B od. C). 
 

A = Aussage A richtig 

B = Aussage B richtig 

C = Aussage C richtig 
 

Anschließend wird verglichen. 

 
Der richtige CODE lautet: 

B C A A B B A B B A 
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8) In welchem Raum durfte im alten Kloster gesprochen werden? 

A) im Parlament  

B) im Parlatorium 

C) im Tacetum 

 

9) Was machten die Kinder der Theater-AG in der unterrichtsfreien Woche? 

A) Sie fuhren weg.  

B) Sie lernten die Texte.  

C) Sie gingen jeden Tag ins Schwimmbad. 

 

10) Wo werden die Kinder ihre Sprachwoche verbringen? 

A) in Oxford bei Mrs. Gillikilly  

B) in Stratford bei Mr. Shakespeare 

C) in London bei Madame Tussaud 


